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U23 – Deutschlandpokal 2012 

Beide Nachwuchsteams für Ginsheim am Start 
Am kommenden Sonntag, den 12.2.2012 starten ab 10:00 Uhr die hessischen U23 
Mannschaften in der Großsporthalle in Worfelden in zwei Gruppen zum 1. Spieltag der 
verbandsinternen Qualifikation zum U23-Deutschlandpokal, die mit dem Finale am 
25.3.2012 in Baunatal ihren Abschluss findet. Mit von der Partie sind auch die beiden EX-
Juniorenmannschaften der RSG Ginsheim.  

Zu den Mitfavoriten für die Qualifikation zur 1. Hauptrunde dieses Wettbewerbs zählen 
sicherlich auch die von der Firma Hermann Meierle unterstützten ehemaligen C-
Kadersportler Dennis Lipp und Lars Meierle. Diese beiden, die inzwischen von 
Nachwuchsbundestrainer Lars Wegmann für den U23-Kader des Bund Deutscher 
Radfahrer nominiert wurden, wollen dieses Vertrauen rechtfertigen und auf jeden Fall die 
1. Hauptrunde in diesem Wettbewerb erreichen. Am In der Vorrundengruppe 2 treffen sie 
sie am Sonntag gleich auf einige harte Brocken und müssen sich schon anstrengen, wenn 
sie das Vertrauen von Wegmann rechtfertigen wollen. Neben den Teams des GSV 
Baunatal 2, von Gastgeber RC Worfelden und der SKV Mörfelden stehen auch die 
Oberligisten Kai Bergsträßer/Patrick Scheld vom RMSV Klein-Gerau auf dem Spielplan. 
Die Top-Drei kommen ins Hessenfinale. „Sicher eine lösbare Aufgabe für die Jungs wenn 
sie beide bis zum Schluss voll konzentriert zur Sache gehen und sich nicht wie zuletzt 
durch Nickligkeiten der Gegner aus dem Konzept bringen lassen“ so dann der Kommentar 
von RSG-Vereinsvorstand Karl-Heinz Müller.   

Ungleich schwerer wird es allerdings das „Optik-Rauch“-Team der RSG Ginsheim mit 

Tim Reinheimer und Philipp Suppinger haben, das es mit RMSV Klein-Gerau 2, der 1. 
Mannschaft des GSV Baunatal und am schließlich mit dem Team des RV Hochstadt zu 
tun bekommen wird. Doch auch in dieser Gruppe qualifizieren sich die ersten drei 
Mannschaften fürs Finale am 25.3. und dies erscheint machbar zu sein. „Wenn die beiden 
nicht hektisch werden und die Nerven behalten, schaffen die das“ meint dann auch ihr 
ehemaliger Trainer Patrick Hackausen. 

Man darf also gespannt sein, wie sich die beiden jungen Teams der RSG 1898 Ginsheim 
in diesem Wettbewerb behaupten werden. Auf jeden Fall wächst hier eine neue 
Generation von Spitzenradballern heran, die auch aufgrund der hervorragenden 
Nachwuchsarbeit des Vereins immer wieder für gute Ergebnisse sorgen wird. 

Spielfolge Gruppe 1:    Spielfolge Gruppe 2: 

 

 

 

 

 

 

Karl-Heinz Müller, 
Rüsselsheim, den 7 .2. 2012  


